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FrǸhlingsblumen Dorfplatz  
Ein herzlicher Dank gilt Cilli Sinzinger, die sich 

jedes Jahr mit viel Liebe um die Pflege der 

Blumenbeete am Ortsplatz kümmert. Bereits 

im Frühjahr setzt sie aus freiwilliger Motivation 

wunderschöne Frühlingsblumen. 
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Liebe Redakteure/innen! 

Die nächste Ausgabe wird Mitte / Ende Juni 

ausgegeben. 

Wir bitten Euch Eure Artikel rechtzeitig per 

Mail an n.reinthaler@ort.ooe.gv.at zu senden. 

Die Artikel bitte als Word -Datei übermitteln, 

zusätzlich bitten wir die Fotos extra als Bild zu 

senden um eine bestmögliche Qualität zu 

erhalten. 

Bei weiteren Fragen stehen wir sehr gerne 

jederzeit zur Verfügung.   
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Information  

des Bürgermeisters 

 

In der Dezemberausgabe unserer 

Gemeindezeitung habe ich auf die uns 

zukommende schwierige Situation der 

Gemeinden hingewiesen und auch 

angekündigt, dass es aus diesem Grund auch 

zu Erhöhungen der verschiedenen 

Gemeindeabgaben kommen wird. 

Wir haben versucht, diese Erhöhungen im 

unbedingt notwendigen Ausmaß und unter 

den Vorgaben des Landes Oberösterreich 

vorzunehmen. Aber oft nicht nachvollziehbare 

Lohnerhöhungen, Verordnungen und 

Vorgaben, die nicht in unserem Ermessen 

liegen,  fordern uns Gemeinden, unsere 

Finanzen zumindest ausgeglichen zu gestalten. 

Das Budget unserer Gemeinde für das Jahr 

2025 konnte ausgeglichen erstellt werden. Fast 

der Hälfte der Gemeinden des Bezirks Ried ist 

dies für das laufende Finanzjahr nicht mehr 

gelungen und sie werden leider zu 

ȡƶô±Ɩ"ƖƖȺ±Ɩ ̇ĉ.ȉȺ±"ɔȡôŴ±ĜlĊȡô±ƌ±ĜƖ|±Ɩ̄ ƌĜȺ 

sehr konkreten finanziellen Auflagen durch das 

Land Oberösterreich.  

Zur Erstellung dieses ausgeglichenen 

Voranschlags 2025 war es notwendig, 

bestehende Rücklagen zu verwenden. Dies 

führt dazu, dass aktuell der Neubau des 

Feuerwehrzeughauses auf unbestimmte Zeit 

verschoben werden muss, da die Gemeinde 

nicht über die geforderten Eigenmittel in der 

Höhe von einem Viertel der geplanten 

Baukosten verfügt.  

Trotzdem werden wir versuchen, dieses 

notwendige und seit mehr als 20 Jahren 

geplante Projekt für unsere Freiwillige 

Feuerwehr so bald als möglich zu beginnen ̙  

auch als Wertschätzung gegenüber den 

ehrenamtlich Feuerwehrleuten, die 24 Stunden 

am Tag für unsere Bevölkerung einsatzbereit 

sind. Dies gilt auch für die Kameraden der 

Feuerwehr Osternach ̙  Vielen Dank! 

Auch andere Vorhaben, die man als 

Bürgermeister oder Gemeinderat für unsere 

Bürger gerne umsetzen möchten, können 

gegenwärtig aufgrund der geschilderten 

finanziell angespannten Situation unserer 

Gemeinden möglicherweise eben nicht immer 

sofort erledigt werden, da zum Beispiel 

notwendige und teure Sanierungen im Kanal 

anstehen. 

Ziel ist es jedenfalls, den Gang in den 

Härteausgleich für unsere Gemeinde Ort im 

Innkreis zu vermeiden. 

Es ist aber auch die Politik im Land, vor allem 

aber die Bundesregierung gefordert, endlich 

Lösungen für die Gemeinden und deren Bürger 

Geschätzte Orterinnen und Orter, liebe Kinder und Jugendliche!  
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umzusetzen und nicht jahrelang durch 

Versprechungen (Bundesfinanzausgleich) zu 

vertrösten und sich nicht vorrangig um die 

Probleme der ganzen Welt zu kümmern.  

Bericht aus dem Gemeinderat  

In der Dezembersitzung ging es in mehreren 

Tagesordnungspunkten um Flächenwidmungs-

planänderungen. Hier gelangte der Antrag auf 

eine AGRI-PV Anlage (Photovoltaikanlage mit 

Weidegänsehaltung) zur Abstimmung und 

erlangte keine Mehrheit. 

Zwei weitere Flächenwidmungsplanänderungen 

waren schon weiter fortgeschritten, sodass 

mehrheitlich die Zustimmung erfolgte.  

Weiters wurden mehrheitlich der Voranschlag 

2025 samt Hebesätzen beschlossen.  

Der Gemeinderat nahm mehrheitlich auch den 

Rechnungsabschluss 2023 zur Kenntnis und 

beschloss die Änderung der Hunde-

abgabenordnung. 

Unseren Orter Vereinen, Pensionisten-

verbänden und der gleichen gewährten die 

Mandatare wieder Unterstützungen. Dies wäre 

zum Beispiel im Falle eines Härteausgleichs 

nicht mehr in diesem Umfang möglich.  

Im Gemeindevorstand wurden der Ankauf eines 

Starkstromverteilers für Veranstaltungen mit 

hohem Strombedarf, einer neuen mobilen 

Lautsprecheranlage für die Mehrzweckhalle, 

von 2 Solarstraßenleuchten und eines neuen 

Splittstreugeräts für den Winterdienst  

beschlossen. 

Mit Beginn des Jahres 2025 ist die 

Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden Ort 

im Innkreis und Antiesenhofen auch konkret in 

Betrieb gegangen. Wir arbeiten hier im Bereich 

der Verwaltung zusammen. Unser Amtsleiter 

Christoph Reinthaler ist nun für beide 

Gemeinden alleine zuständig. Die Bereiche 

Buchhaltung und Bauamt werden von 

Mitarbeitern beider Gemeinden gemeinsam 

erledigt. Ziel der Kooperation soll sein, in 

weiterer Folge diese Zusammenarbeit auch auf 

die Bereiche Bauhof und Kindergarten 

auszudehnen. 

Ich wünsche Euch einen weiteren schönen 

Verlauf des Frühlings, gesegnete Ostern, vor 

allem aber Gesundheit.  

Euer Bürgermeister  

 

Walter Reinthaler 

 

 
Repair Café 

Wir freuen uns, bekannt zu geben, dass in unserer Gemeinde erstmals ein Repair Café stattfindet. 

Wann? Samstag, 26. April 2025  09:00 - 12:00 Uhr  

Wo?  Im Gemeindesaal und am Dorfplatz  

Auf der nächsten Seite findet sich eine genaue Übersicht, welche Gegenstände repariert werden 

können. Bitte beachtet: Küchenmaschinen und Kaffeemaschinen können leider nicht repariert 

werden. Anmeldung am Gemeindeamt unbedingt erforderlich!  

Wenn du gerne reparierst oder ein begeisterter Bastler bist, laden wir dich sehr herzlich ein, 

teilzunehmen oder mitzuhelfen. Wir freuen uns auf deine Teilnahme!  
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Mitten im Innviertel wurde ein neues regionales 

Wanderwegenetz geschaffen, für rund 1.000 km auf 131 

beschilderten Routen in 30 Gemeinden. Auch die Gemeinde Ort 

im Innkreis ist Teil der Bewegungsarena Innviertel.   

Bürgermeisters Walter Reinthaler sowie Manfred und Simon 

vom Bauhof haben die neue Beschilderung an den 

Wanderwegen ̇ ɓí±ȉʞ±ô̄ und ̇ʗĜȺ"Ŵʞ"Ɩ|±ȉʞ±ô̄ angebracht. 

 

 

 

 

 

Zur Übersicht der Wege befindet  sich direkt vor 

dem Gemeindeamt eine Informationstafel. 

 

Bewegungs -Arena Innviertel  

Aus unserer Gemeinde 

Hui statt Pfui Aktion  

Gemeinsam mit den SchülerInnen und 

Lehrerinnen, der Direktorin, mehreren 

Begleitpersonen und unserem Bauhofmitarbeiter 

Manfred führte Bürgermeister Walter Reinthaler 

am 17. März wieder die jähr l iche 

Frühjahrsreinigung im Ortszentrum und an den 

Ufern von Antiesen und Osternach durch. Vielen 

Dank allen HelferInnen!  

Dabei wurden leider 21 Säcke mit Müll jeglicher 

Art gefunden, die Unbelehrbare einfach in unserer Umwelt achtlos weggeworfen haben.  

Für die Kinder jedenfalls wieder ein interessanter und lehrreicher Vormittag, wie man mit der 

Natur NICHT umgehen sollte.  

Ein Dank auch allen Bürgern, die während des Jahres für Sauberkeit in unserer Umwelt sorgen!  


